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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TV Lützelhausen 1913 VI : TG 1953 Langenselbold IX 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Lützelhausen 1913 VI – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR traf der TV Lützelhausen 1913 VI am vergangenen
Freitag im 11. Saisonspiel auf die TG 1953 Langenselbold IX. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Schelling / Drechsler.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Schelling / Drechsler gegen Kolen /
Després dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Hell / Lakatos und Urban / Bode, bevor das 2:3 feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Urban / Bode
zu Ende ging. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Lamprecht / Schäfer bei ihrem 3:1 gegen
Krebs / Schwarz doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Katja Lakatos nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Ahmad Kolen. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Was ein Spielverlauf! Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas
Schelling und Jürgen Urban beendet, das Andreas Schelling letztendlich gewann. Anschließend ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Hartmut Lamprecht gegen Joel Després, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Marcel
Drechsler war im Einzel gegen Norbert Krebs nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Olaf Hell konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard Schwarz beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anke Schäfer gewann am Nachbartisch ihr Spiel gegen Tanja Bode überzeugend in drei
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Jürgen Urban wurden im Anschluss Katja Lakatos unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Schelling seinen Gegner Ahmad Kolen beim
eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kolen nun 9
Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Hartmut Lamprecht
versäumte es dann mit einem 7:11, 6:11, 14:12, 7:11 gegen Norbert Krebs, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Marcel Drechsler nach einer 2:0-Führung gegen Joel Després. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Drechsler nun bei 9:6, während Després bislang
7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. In toller Verfassung präsentierte sich Olaf Hell im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Tanja Bode. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:5 für Hell und 1:1 für
Bode seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Anke
Schäfer letztlich parat, um Gerhard Schwarz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kaum
Chancen ließen Schelling / Drechsler im Anschluss bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegner
Urban / Bode. Damit war der 9. Punkt für den TV Lützelhausen 1913 VI im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TV Lützelhausen 1913 VI am 23.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die SG Bruchköbel 1868 V, während die TG 1953 Langenselbold IX am 19.03.2024
gegen die TTG 1972 Horbach V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 VI

Doppel: Schelling / Drechsler 2:0, Hell / Lakatos 0:1, Lamprecht / Schäfer 1:0 
Einzel: K. Lakatos 0:2, A. Schelling 2:0, H. Lamprecht 0:2, M. Drechsler 1:1, O. Hell 1:1, A. Schäfer 2:
0 

 TG 1953 Langenselbold IX
Doppel: Urban / Bode 1:1, Kolen / Després 0:1, Krebs / Schwarz 0:1 
Einzel: J. Urban 1:1, A. Kolen 1:1, N. Krebs 1:1, J. Després 2:0, T. Bode 1:1, G. Schwarz 0:2


